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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 21s
Dienstag, den 21. Septeuiber 1880.

«lchrungs-Ausschmbung.
werden " ^ " ^' ^ ^"gdirection Id r ia in Krain

Z««« Hektoliter Weizen.
8«tt K o r n und

Wn V!«^ ' K u k u r u z
!°lgmdm ^ V ' " 9 schriftlicher Offerte unter nach-

" «cdmgungen angekauft:

""b u n v e ^ ^ ^ ^ " ^ ' " " l ^ durchaus rein, trocken
Ostens 75 . stin, und es muss der Weizen

^ ^ q r a m ^ . ' ^ ° ^ ^ " ^ " ^ ^ Kukuruz
^orn ums7 s ^ " n Hektoliter wiegen. Das

^ bemustert sein.

^waltuna ^ " ^ " " ^ v ° " der k. k. Material-
i s m . ^ " Id r i a am Kasten in cementierten
^lhes d̂ n ^ ' ' ^ ""^ übernommen und jenes,
°">>len ^ - ^ ^ ^ f^derungen nicht voll-

e s ncht, zurückgewiesen.

.̂ ?°̂ ne ^ 3 " " ^ verbunden, für jede zurück«
^ d u , s ? " " ^ " s , gehörig q.lalificiertes Ge-

!" îgen P, ? " " " ^ e n Gattung um den contract-
^""' Es n c. ̂ "gstens im nächsten Monate zu

° ^ durch ^ bem Lieferanten frei, entweder selbst
^ " e , « : " . " bevollmächtigten bei der Ueber-

^ " "tervenicren.

,^" ^vo l !m"?^ " "g ber Gegenwart des Lieferanten
'l.Ntateri.l, ^ " ' " "s^ jedoch der Befund der

Mch u„p, ^ ° " " " g als richtig und unwider-
" daqea' l ? " ^ " ^ e n , ohne dass der Liefe-

^ ^ ' ^"Wendungen machen könnte,
ss" ^treidel s." ^'^ferant das zu liefernde Getreide

" frei Neb s - ^ ^ " " ^ stellen, wobei es dem-
' 1t, sich zu der Verfrachtung des Ge-

treides von Loitsch nach I d r i a des Werkfrachters,
Herrn Johann Sicheil in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 20 kr.
pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist, zu bedie-
nen und sich diesbezüglich mit dcm letzteren in das
Einvernehmen zu setzcn.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdirectionskasse zu
Id r i a gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein GewerbZmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 5O3ieukreuzer - Stempel-
marke versehenen Offerte haben längstens

b i s ft. O k t o b e r R S S Q ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
I d r i a einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis loco Getreide-
lasten I d r i a zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattungen lauten, so steht es der
Bergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstellunss für die genaue Zu-
haltung der fäimutlichen Vcrtragsvcrbindlichkeitcn
ist dem Offerte ein lOproc. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren ^taatSpapieren zum Tages-
curse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlanlles zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

Sollte Eontrahent die Vertragsverbindlich-
keiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regression.

8.) Denjenigen Osserenten, welche keine Ge
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme feines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i 6 G n d e
O k t o b e r 1 8 8 0 , die zweite Hälfte b i s E n d e
N o v e m b e r K D 8 V zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der l . t .
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Säcken mit 1 f l . per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen dcn Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts
bcdingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Contracts-Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, dass die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, sowie auch
die hierauf Bezug habenden Sicherstellungs- und
Efecutionsschritte bei demjenigen im Sitze des Fis-
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus ols Geklagter untersteht.

V o n l ler i l . k. Hergä i rec t ion I ä l i n ,
am 1 1 . September 1880.

N n z e i g e b l a t t .
5> Nr. 7917.

NmIecutive

»ü 1 di, " F (»»ich Hti in Dr,

«», >«°r '?' " P°»"ii« (durch
^ » > « ' ) . ^ " A°l°! T'ewr

"» d d'N!ch',,«'!«!,„ Ulb,.Nr,

^ " »<»b, >,„"' vl»"d««!!M,«„
, 3?°"M' i n ° °«5 un!« d<«

>° > I'd ! I""''"''«, >»°r„»ch

^ ' ^ "uZeld
Ü'"» ^ ?allo'^"luchen des Andreas

Wrlge,"°'l.Pirc von Groß.
^"'««nchtUchauf 1810 fl.

neschätzten Realität 8ud Bern »Nr. 59,
Rcctf. 'Nr. 38 aä Pfarl-gllt Haselbach
bewilliget und hiczu eine Feildiltlnigs-
Tagsatzung auf den

2. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei dieser
Feilbietung auch nnter dem Schiitzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitutionsbedlngnisse, warnach
insbesondere jeder Licitant vor geinachtem
Anbote ein Wvroc. Vadiuin zu Handen
der Licltationscommission ^n crlcgsu hat,
sawie daS Schätznngsprotololl un^ der
Grundbuchserlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am l2len
August 1880.

(3690—3) Nr. 11.007.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l, Finanz«
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Franz Brolich von Nußergoriz ge>
hörigen, gerichtlich auf 3852 fl. 4 lr. ge-
schätzten Realität Urb. 'Nr. 5 aä Glelniz
bewilliget und hiczu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

27. N o v e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitat
bei der ersten m,d zwciwl gcilbiclung nur
um oder liber den, Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schahungöprototoll und der
Grundbuchsextralt können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Ma l 1880.
(3829—3) Nr. 3547.

Executive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttanostraß
wird bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtes Lanostraß (noin. des hohen l. l.
Aerars) die executive Versteigerung der
dem Jakob Pajer in Dobraoca Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 3000 f l . geschah,
len Realitäten Urb.-Nr. 28. 37 und 39 uc!
Wolautsche wegen aus den siückstands-
ausweisen odto 18. Jänner 1879 und
23. März 1880 schuldigen 63 fl. 9 kr..
66 fi. 30 kr. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzunge», und zwar
die erste auf den

29. Sep tember ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictuna nur
um oder über dem Gchätz'mgöwerl, bei
der dritten aber auch nnler demselben
hintangegeben werden.

Die tticitationSbcdillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lieitationscommission zu erlegen ha»,
sowie d.ie Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können >n der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Ju l i 1880.

( 3 9 2 5 - 2 ) Nr. 80üii.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Suntajs von Habulovje die eiec. Verstei»
gerung der dem Martin Oorenc von Za<
bulovje gehörigen, gerichtlich auf 135 ft.
geschützten Realität Bera-Nr. 570 »<i
Herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
zwei Feilbleluugs-Tagsatzlmaen, und zwar
die erste auf den

25. Sep tember ,
die zweite auf den

23. Ok tobe r
und die drille auf den

20. November 1 8 8 0 ,
jedesmal ommiltagS von 10 bis 12 Uhr,
hlcrgerichls mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilüt bei drr
ersten Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlanacgebcn werden wird.

Die AcitationSbeomgnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der i/icilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungöplototoll und der
Grundbuchserlract löimcn in der dies-
gerichtlichen Registrüwr eingesehen werden

». l. Bezirlsyerichl GurlWH. am
29. Juli M 0 . ' " . "m



I 82ft

(3595—3) Nr. 2953.

Neassumierung
executive Feilbietungen.

Vom t. t. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Kolenz verehelichte Martinsek (durch den
ausgewiesenen Machthaber Anton Mar-
tinsek von Sairach, gegenwärtig in No-
vavas) zur Einbringung der Forderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
19. Oktober 1878, Z. 2921. per 150 fl.
sammt Anhang die mit dem Bescheide
vom 15. November 1879, Z . 4937, auf
den 8. Jänner, 5. Februar und 4. März
1880 angeordnet gewesene, sohin mit
dem Bescheide vom 8. Jänner 1860,
Z . 51, bis auf weiteres sistierte execu-
tive Feilbietung der der Marianna Kolenc,
verehelicht gewesene Lamprecht, nunmehr
dem minderjährige Universalerben Jakob
Lamprecht gehörigen, im Vrundbuche ad
Herrschaft Lack 5ud Urb.'Nr. 233/271
vorkommenden, gerichtlich auf 2615 f l .
geschätzten Realität im Reassumierungs-
wege auf den

30. S e p t e m b e r ,
28. O k t o b e r und

2. Dezember 1 8 8 0
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 24sten
Ju l i 1880.

< 3 6 2 6 - 3 ) Nr. 4097.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur Laibach die executive Ver»
steigerung der dem Johann Gostin^r
von Förtschach gehörigen, gerichtlich ans
1130 st. geschätzten, im Grundbuche der
Pfarrgilt Lustthal Urb.-Nr. 1 vortom«
menden Realität wegen Erfolglosigkeit
des ersten und zweiten Feilbicttmgs-
termines i'eaugumanllo zu der auf den

1 1 . O k t o b e r 1 880
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 24sten
August 1880.

( 3 5 9 8 - 3 ) Nr. 4353.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Weidlich von Laibach (dmch Dr . Sa»
jovic) die Uebertragung der mit dem
Bescheide vom 2. Ma i 1880, Z. 3170,
angeordneten executiven dritten Feilbie-
tung der der Francisca Vilar, nun ver-
ehelichten Hkerbec von Pudob gehörigen
Realitäten 8ud Urb.'Nr. 147 aä Grund-
buch Hallerstein, dann 8ud Dom.«Grund«
buchs-Nl-. 122 ad Grundbuch Schnecberg
und «ud Urb.-Nr. 1/68 aä Grundbuch
Kirchengilt Iakobi zu Pudob bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

2 3. O k t o b e r l . I . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Bescheidsanhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 9ten
Juni 1860.

(3603—2) 3i , . 3867.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietung.

Bum l. t. Bezirksgerichte ttaas wird
hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ial l iö von Kmlpa die mit Geichkio vom
9. September 1879, Z. 752?. a»f den
10. Mai l. I . angeordnete drill«: executioe
^eilbietunq der dem Josef Zalrlijäel uoil
Topol gehörigen, gerichtlich auf 900 f l .
bewerteten Realität 8ud Ur l i . 'Nr . 238
»6 Grundbuch Herrschaft Orlemgg auf 0e>«

16. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vornnttays 9 Ulp, hierg^richts mit dem
frühere,, U„haugc übertragen worden.

Juni l ^ " " " " ^ ' " " " ' <«" ' ^ e n

(3476—3) Nr. 2659.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. t/Bezirltzgenchte Senosetsch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch wird die mit dem Be-
scheide vom 14. Ju l i 1879. Z . 2586.
angeordnet gewesene und sodann sistierte
dritte executive Feilbietnug der dem Do-
minik Pupis (durch Dr. Deu in Adels-
berg) als faclischen und Anton Pupis
von Trieft als bücherlichen Besitzer ge-
hörigen, im Gruudbuche der Herrschaft
Senosetsch 3ud Urb.'Nr. 2 vorkommen-
den, gerichtlich auf 1100f l . bewerteten
Realität 16H85um3,uc!o bewilliget und zu
deren Vornahme der Feilbietungsternun
auf den

16. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
g«richts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
3. Ju l i 1880.

(3651—3) Nr. 331ü,

Executive
Realitäten-Versteigerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Maria

Degifcher von Mannsburg (durch Dr.
Pirnat) die exec. Versteigerung der dem
Matthäus «tzesek gehörigen, gerichtlich auf
1199 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Pfarrgilt Mannsburg 5ud Urb. - Nr. 3.
MF . 5 ; Urb. -Nr . 11'/<, paF. 25 und
Urb.-Nr. 25"/^ pag. 7."l vorkommenden
Realitäten zu Mannsburg Hs. - Nr. 16
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden

Dic Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotukolle und die
Grundbuchsextracte können in der dirs
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am mosten
Juni 1880.

(3569—3) Nr. 7!» 16.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Gurtfcld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef V i -

doviö von Strascha (durch Dr. Koceli)
die executive Versteigerung der dem Josef
Puntar von Stadtberg gehörigen, gericht-
lich auf 601 ft. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 492/4, kä Gut Grohdorf vorkommend,
bewilliget, und hiezu die dritte Feilbie»
tungs-Tagsatzung auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte anf den

4. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrea'lität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vudium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld, am
25. Ju l i 1380.

(3280-3 ) Nr. 2519. ,

Ezmltive
RealitätenversteiMllug.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes die executive Versteigerung der dem
Paul Heratoviö gehörigen, gerichtlich auf
420 f l . geschätzten Realität wegen aus
dem Riickstandsausweise vom 21. Ju l i
1879 schuldigen U fl. 83 ' / , kr. sammt
Anhang bewilliget und hiczu drei Feil-
bietungs-Taasatzungcn. und zwar die erste
ans den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf deu

l. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in loco
des Amtssitzes mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrcalitiit bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vur gemach-
tem Anbote ein I0p>oc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und dcr
Grundbuchsextract lüuneu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
20. M a i 1880.

(3398—3) Nr. 3162.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes von Radmannsdorf (iwm. des hohen
Aerars) die exec. Versteigenlüg der dem
Blas Paintar, nun Paul Paintar von
Gorjus Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf
1134 f l . geschätzten Realität xud Urb.-
Nr. 1319/1322 aä Grundbuch der Herr-
schaft Veldes M o . 45 f l . 64 kr. <:. 5. c.
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungeu, und zwar die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Llciwtilinscomluissiou zu erlegen hat, sowie
s>as Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der oiesgencht-
licheu Registratur eingesehen werden.

tt. k.'Bezirksgericht Radmanusdorf,
am 3. August 1680.

(3601—3) Nr. 6005 bis 6011.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Laas (lwm. des hohen Aerars) wegen
rückständigen Steuern die executive Ver-
steigerung :
a) der dem Johann Korosec von Mühleu

gehöngen, un Grundbuche Nadlischck
»ub Urb.-Nr. 212/195 vorkommenden,
gerichtlich auf 1000 fl. bewerteten
Ganzhube;

b) der dem Blas Knaus von Ravue Hs.-
Nr. 29 gehörigen, im Gruudbuche
Ortcnegg «1,0 Ulb.-Nr. 199. Rctf.-
Nr. 160v0lkl)»mu'udcu, gerichtlich auf
1342 fl. bewerteten Vieilelhulic;

c) der dem Iohaun Hit i von Pferrdorf
Nr. 16 gehörigen, im Glundbuche
Schneeberg «ud Dom.-Grdb.-Nummer
170/455 vorkommenden, gerichtlich auf
885 f l . bewerteten Kai'schenrealität;

<i) der dem Matthäus Otoniiar von Ob<
lociö hs. 'Nr. 4 gehörigen, im Grund«

buche Haaswg ^ H ^
vorkommenden, genchtlia)«"!
bewerteten Halbyube; a^

0) der dem Johann P " " " " 7 ^
sice Hs . -Nr . 4 gehörigen, M . ^
buche Nadlischet 5ud U r b ^ t " « ^ ̂
vorkommenden, gerichtlich aus
bewertheten Viertelube; . ^

1) der dem Franz Ha« von PHch
Hs. -Nr . 10 gehörigen, un V " ' ^

Nr . 44/49 volkolNlliendei'H ^,^
auf 1700 f l . bewerteten H " ^
und A M

8) der dem Anton Pirman "°" ^ b ^
Nr. 1 gehörigen, '"' ^ M 'Nadlischet «ud Urb.-Nr. ^ 6 / M ^

kommenden, gerichtlich ans
bewerteten Halbhnbe ^ W " s '

bewilliget und hlezu dm ^ e n ^ ^ ,̂„
Tagsatzungen, und zwar die ni»

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

6. Dezember l s ^ ^ A
jedesmal vormittags von " " " ^ c a l l '
in der Gerichlskanzlci mit dem " '^" Dei>
geordnet worden, dass die P ' " " M t B
bei der ersten und zwelte" 6 « ^ .
nur uni oder über dem Schatz"'^ M
bei drr dritten aber auch unter
hintangegebeu werden. „ «,M"j

Die LicitatiousbcdMglM,, ĉh<
insbesondere jeder Licitant vo ^ , <
ten: Anbote ein 10proc. Vadlil" « ^
den der LicitationscumMlsnon " ^ F
hat, sowie die Schntzuligöpro^ ,̂  ^
die GruudbuclM'xtracte kon»el ,>he»
diesgerichtlicheu Ncgistwtm
werden. «.näM""

K.k. Bezirksgericht Laas, am '
l880. ^ ^ ^ ^ W .
(^638—3) ,. , , , f

Exec. Nealitätenvenw,
H)ic im Grundbuche 0" ^ ^

gemeinde Golek .̂ ud ^ ' " '< .»Z ^ l
kommende.
darze vergcwährlc, gcrcht ch ^ >
bewertete Realität wnd uvr ^ ^ , M
de» Herrn Dr. Wenedilter ' ^ s ^
zur Einbringung der F o r d e " " g , s B
Urtheile vom 24. I l l l i 18?4' K^ -
per 100 sl. ö. W. sammt " ' ^

2 2. O k t o b e r und
26. November ^ a "

um oder über dem Schätzung» ^
2 2. Dezember ^ ̂  M'ch"

auch unter demselben "' , voi'iB 5
kanzlei jedesmal um U> UY ^ ,̂̂ g
an den Meistbietenden ^ «,elde"'„,
10proc. Vadlums fei lgel"" ' ' ^ <"

K.t. Bezirksgericht T>cl»e ^ ^ ^
20. Ju l i 1880. ^ ^ D?I '̂
(3650—3)

Erecutive ,
NealitätenHelsteK?-'

Vom t. k. Bezirksgerichte
bekannt gemacht: >,,K 6 ^ .̂.B

EsseiübttAnsuchendes^^lg^
Keber von Stein d,e ^ ^ ,aeN,̂ „>
der demIatobSchuster? " l i n l s ^
lich auf 290 ft. l ^ c h a « guv ^W
buche des Gutes Ourgsw"f ,3 ' .^
Nr 1, Urb.-Nr. 124, ^ M ^ i f M ,
vorkolnlnendeu Nealltat s ^z" ^
Hs.-Nr. 30 bewilliget " ' ^dz ' ^
Feilbietungs-Tugsatzunge",
erste auf den , ^

i). Oktober.
die zweite auf den ^

10. N o v e M ^
und die dritte auf den ^ s ^ . O

10. Dez em bei ^ / F
jedesmal vormittags
in der Gerichtskanzle. ><ie h "^
augeordnet worden, da» z»H' ,,,g
litat bei der ersten "w^c lM. .F
bietuugnurumoderube ° , ^ ^
wert, beider dritten ^ e r ^ F
demselben hiutaugegeb " isse. ^

Die Lici tat iousbed"^,g^F
insbesondere j e d e r L i ^ z ^ ^
Anbote ein wproc. , ^ zn"l „d, .
der L ic iwt ionswmm.ist^
sowie das SchähunlM, ." , , K
Grundbuchsextract to'"in^'s'^ .„ '^
gerichtllchenNeglstt"t' Stei"''

K. l. BezirksgerM " ^
Juli 1880. ^
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l 3 ? ^ . ^ "

^ ,^ Nr. «315.

^ aten-Vcrsteigerun^

^ V d o ^ " ' , ^ ' ' l u c h r > i des Thomas
ba d r A ' . ^ ' ^ " ' 'kec. Versteigerung
z°chen. ? M . ? / ^ ° ""' ^rahovo ge.

^l"Wqe, ^ ^" '" ' " i Feilbielungs.
M' .nd^ar die erste auf den

' ' « e ^ ^ k l oder.

' ^ i e d i ^ o v e m b e r

7°"net w ? ° ' '^^ " " dem Anhange
" d:r ersten". ^ "°/s die Pfandrealität
" ^ U ' ' " zweiten Feilbietung nur
" d r i . t ^ dem Schätzungswert" bei

'Fen werden^wlrd^' " ' " l " ^ v ' . ^

d^ttei3r°3fci^7''"sk. woruach
'l^lonöconnnim ^ l ' l m zu Handen der

I^chätzr ' ? ° u zu erlegen hat. sowie
3 ^ ' r a ' p tololl und der Grund.

. K, i ck. "Mehen werden.
^ K ^ ' w i c h t Loltsch' ,.., 31sten

^ ie . ^ Nr. 5617.

3 " d.,, ?,"usuchen des Matthäus
h ^ de>k^ !'''« die e,ec. Versteige.
«» i^"3ir ü " ' ^"vaö von Gra.
< c ^ 5 fl''" Neigen, gerichtlich
H . ^ ' 6 9 ^ ^ ' " iNealltilt «ud
H " ,.. N) 739 ^ Hadern

"̂'»e» u>.i^ " " l ssellblelu.'gs'
. ^ "w war die erste auf den

^ « u f d e ^ ° b e r .

" " ^ i ^ r i tV - ' ^ vember
i.. 1 ö ^ " " l d e n

^ > G H M vo..i0bls12 Uhr.
'" ? ' " ' " ^ 7 ^ nut dem Anhange
"l»l " Nste,, "' dass die Psandrealität
^d r . "e r u 7 . ^ " ' " Feilbictung
^ > ' ° b r ^ Schätzungswert,
. ^d.^en ^ ? °"^ "'"er demselben
' ^ ^i l^ ldcn wird.
?''b?>j"73bedinwusse. wornach
°' Vici.'.'! Wpro. , i ^ " " gemachten,

'^le ^ ° > ' ö c m . ' ^ " ' u m zu Handen
^ d 1 Ech nussion zu erlegm hat.
°°"lh i ^ s e f t I ''?«pr°lololl und der

3V^v t^s ^""e" m der die«.

^ M '»"lcht titsch, am 26sten
^ ^ 1 ) ^ ^ - ^ ^ ^ _

. sc^>, Nr. 6801.

^ l i t^ecuNve
^ ' " ' " " s t e l g e r u . l g .

>«! , " " , ,^^°l i""»«w«!, »e!

^ d , ^ I ^ « e , «««ach

Oru»dbuchKri.lracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. «ezirlsgerichl Loilsch, am
5». August 1880.

(3637 I ) Nr. 43W.

Ezec. Nealitätenvertauf.
Die im (Arundbuche der Catastral»

gemeinde Tributsche «ub Einl. - Nr. 13
oorlommeildc, auf Anna Prijanovic aus
Tributsche Nr. 13 oergewayrte, gericht-
lich uuf 845 fl. bewertete Realität wird
über Ansuchen des Peter RadojM von
Bojaine Nr. 4, znr Eir.bringnng drr stor^
deruilg auo dcm Urllzeilc vom 2«i. Mai
1879, Z. 3474. pr. 5 fl. 50 lr. ö. W.
s. A., am

22. O l t o b c r ,
2 6. November

um oder über dem Schätzungswert und
am

22. Dezember I 8 8 0
auch unter demselben in der Oerichlslanz'
lei jedesmal n,n K» Uhr vurmitlasss an
den Mcistbictrndril gegen Erlag des 10
proccntigen VadinniS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, um
24. Jul i 1880.
(3905—1) Nr? 3551.

Executive
Nealitäten-Nersteigerullg.

Bom l. l. Vezirlsgerichle Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Lulanc von Zalcrnil die exec. Versteige-
rung der dem Matt Hans Kutanc ulitLl-
Ulanc von Zatcrnil gehörigen, gerichtlich
auf 2304 ft. 5>l) lr. geschätzten, im Ornnd-
buche der Herrschaft Radmann^dorf 8ud
Reclf. - Nr. 86'<i vorkommenden Realität
bewilliget u»d hiezu drei jFeilbiktungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf dcn

15. O l t o b e r ,
die zweite auf den

1s,. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember I 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichlslauzlci mit den» Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten abcr auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse/ wornach
insbesondere jeder «icltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen Hai, sowie
das Echähungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmaimÄdorf,
am 26. August 1880.

(3904—1) Nr. 2685.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte RadmannS-
doif wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ttorenz
Zdeöar von iimbach die erec. Versteigern»«
i^r drm Andreas Rozman von Seebach ge-
hörigen, gerichtlich auf 1576 fi. gcjchätz-
len, «ud Urb. - Nr. 484, 327, 402 und
535'/, kä Herrschaft Veldes vorkommen'
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Fellbletungs-Tagsatzlmgen, und zwar die
erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. November
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Uicitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Liritant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommisstm, zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsertracte ldnnen i» dcr dieögerichtlichen
Registratur eingrseheu werden,

K t. Bezirksgericht Radmani'syorf,
am 3. IuU 1UU0.

(3636—1) Nr. 4394.

l 5M. Nealitätenverlauf.
Die iin Grundbuche der Herrschaft

Pöllano «ud lom. VI , lol, 84, R.clf.'
Nr. 540 vorkommende, auf Andreas Vu»
lala ans Grilsch Nr. 5 ocrgewährle, ge-
richtlich auf 232 fi. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Johann Kralar
von Doblilsche (durch Josef Plavc von
dort Nr. 34) zur Einbringung der For«
derum.' aus dem Vergleiche vom I2len
April 1861. Z. 1366. pr. 115 f l . 45 kr.
ö. W. s. A., am

22. O l l o b e r ,
2 6. November

um oder über dem Schätzungswert und
am

22. Dezember 1 8 8 0

auch unter demselben m der Gerichtolanz»
lei jedesmal um 10 Uhr vormittags an
den Meistbietenden gegen Erlag des 10
procenligcn VadiumS feilgeboten weiden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. April 1880.

(3731 N Nr. 6403.

Executive

Vum l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
bekannt gemacht:

E<3 sei über Ansuchen des Ialob
Laoieüöiö von Brückl (Cessionär des
Thomas Kooaiüi von Soderschiz) die ere>
culive Versteigerung der dem Anton Stof
vo>: Marlinsbach Hs.'Nr. 2? gehörigen,
gerichtlich auf 1293 fl. gcjchätzlen Realität
liuo Rcctf.'Nr. 668 und Urb.-Nr. 190/1120
l̂ ä Haasberg bewilligt und hiezu drei
Frilbirlungö'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf oen

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 l),s 12 Uhr,
in dieser Ocrichlslanjlcl «nit drm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei drr ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licllanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ricilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsezlracl tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
August 1880.

(3721^1) Nr. 6135.

lzrecutive
Realitäten-Versteigelung.

Vom t. l. Bezlrlsgcrlchlt titsch wird
b-kannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drS Thomas
Nrinovec von Niederdorf Hs.Nr. 33 dî
c r̂c. Versteigerung der der Gntraud Sort
von Niederdorf Hs. . Nr. 70 gehörigen,
gerichtlich auf 1599 fl. geschätzten Realität
uud Rectf.-Nr. 575 aä Haa?ber« bewil.
liget und hiezu drei Fellbietungs-Tagsa.
hl'ngen, und zwar die erste auf den

13. O l t o b e r
die zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem GchützunuSweNe, be,
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die vicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommissio" i " erlegen Hal,
jowic das Schatzungoprotokoll und der
Grunobuchscitract lüm'<" '" der dus
gerichtlichen Registratur ei..g^h<" werden.

«. t. Bezirksgericht ttoilsä,. a,n 29,ttn
Juli 1880

(364( i_ i ) Nr. 3950.

(izec. Nealitätenverlaus.
Dir in, G.'undliuch< dcr Herrschajl

Goltschee 8ud wm. 34, lai. 240 oor̂
kommende, auf Morg ^osle aus Unter-
deulschau vrrgewährtr, gevicüllich auf
350 fi. brwertcle Realität wird ude> An-
suchen des Josef I l l l l ic vo» Gotlschcr.
zur Einbringung der Forderinig aus drm
Vergleiche vom 8. Jul i 1879, Z, 4537.
pr. 100 fl. ö. W. s. A., am

22. O l t o b e r ,
2 6. November

um oder über dem Schätzungswert und
am

22. Dezember 1 8 8 0
auch unter demselben in der Ocrili)l5
lanzlei jedesmal um 10 Uhv vorinilla^s
an den Meistbietenden gegen Erlag keS 10
procentlgsn Vadiums feilgeboten wcrdrn.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. Jul i 1880.

(3707—1) Nr. 17,01'i.

Bekanntmachung.
Vnm t. s. städt.-deleg. l^ezirlegericklc

in Laibach wird dem unbslan»! wo b<
findlichen Georg Noval aus Iarlschipowl,
resp. dessen Rechtsnachfolger!!, hirimt er
öffnet, dass Maria Noval in Iarlschi-
polol (durch Herrn Dr. Valentin Zarnil)
gegen Georg Noval die Klage d« zil'k«».
I.August 1880. H. 17,0U!. M o . Ai,-
erlennung der Elsitzung des Eiueulhums-
rechtes der Realität Urb,-Nr. 7. Rec's,
Nr. 6, wm. I, loi. 13 l̂ d Dobrawa und
Grstaltuug der grundbüchlich^n Einver-
leibung dcssrlbcn zugunsten der Klägerin
sammt Anhang hiergerichls übt'reicht Hal.
welche zur ordentlichen münolichm Vcr<
Handlung auf den

8. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, ocrbeschieden wurbc
un> der Bescheid dem dem unbclannt wo
besindlichen Georg Nooal aufgcstvUls,,
Eurator uä ucwm Herrn Dr. Franz
Mui^da, Adoocat in Laibach, zugesttlll
wurde.

Hicvon wird der unbelannl wu ix'»
ftndliche Georg Nooal. resp. dessen Rechts,
Nachfolger, mit drr Weisung verständigt,
zur Tagsatzung entweder selbst zu er«
scheinen, einen anderen Rechtsfreund z»,
bestellen oder dem aufgestellten Eurator
die allfälligcn Vrhelfe an die Hand zu
gcbln, da sonst diese Rechtssache nur mit
dem aufgestellten Eurator verhundell und
darüber was Rechtens ist erkannt werden
würde.

K. t. städl..drleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 3. August 1880.

(3713—1) Nr. 7314.

Erinnerung.
an Mathios Verb i? von «oitsch, resp.
Gevca. Mathias Z a v e r s n i t von Do-
brava und Josef S e v n i l von «aibach,
ui.bekannlen Alifrnlhnllss. resp. deren un-

belannlr Rechtsnachfolger.
Von drin l. l. Be^irlsgcrichte ttoitsch

wird dem Mathias Verbic von ^oitscu.
resp. 6evca, Malhias Zaverinil von
Dobrava nnd Iojes Sevnit von ^aiba.1.,
unbekannten Aufenthaltes, resp. deren un»
belllnnlen Rechtsnachfolgern, hiemit er»
inncrt:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Ocmiov von Oberdorf
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
crllärung der für biesrlben ^uf der Rea-
lität »ud Nccls. . Nr. 13, Urb.-Nr. 4
haftrndcn Satzposteu pr. 1it0 st., p,,
50 fl., pr. 134 fl., pr. 52 fl. 3 lr. u»d
23 fl. 29 lr. s. A. überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichm Verhandlung die
Tagsahung auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. hicvgerichls mit drm
Anhange des ß 29. a. O. O. angwrdmt
wurde.

Da der Aufenlhallsort drr Gcllaalen
olesem Gerichte unbelannt und tiiefrlbrn
oiellricht aus den k. t. Erblanden nbwrscnd
sind. so hat man zu deren Vcrtnlung unh
auf iyre Gefahr und duften den Herrn
Ignli; Grunlar, l. l. Notar in Kmlsch, als
Curnlor »ä ».clum brsteUl.

ft. l . Bchr!«ner>cht ^oilfch am 20st<n
Hull 1880.
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ttr»ü1,«ll»vor«wHt Xr. 8 »tvlit. ein «^üuor

Wegen baldigster Abreise sind noch

MW Möbel
»« den billigsten Preis zu verlaufen. ̂ - Zu sehen
am Nathhausplatz Nr. 9, I I . Stock,
von 10 bis 12 Uhr vormittags (3»0?) 3-:z

5tz Wäsche
H^s eigenes Erzeugnis, nnh

« M 1 ^ ! ^ ^^'^ " " ^ ^'^'li bei

^HWWv^^ Hauptplatz (5501)»
« ! ^ » » Prciscourante franco

H^** Gesucht ^MI
w«r«Un für ein grosses, gediogenos literari-

sches Unternehmen

Verdienst sehr lolmond. Faehkonntniaa!
ui«bt erfonlorlicli.

Auch Beamte, Lehrer. Reisende anderer
Brauchen etc., wolcho »ich namhaften Neben-
verdienst verschafFon wollen, boliaben «ich zu :

meiden. (2151) 156-.%

Literarisches Institut, ;
(Jot ha. I

Albert SchMr,
Handschuhmacher uud chir. Baudagift,

enlftsiehlt sein reich sor t i r r tes Lass er
vo n

Wiener Olac« ° Handschuhe» nlil dupp. ??aht und
seidener Tanlbouliiliht lneneste Wude). Rcit^ und
ssutschierhandschnhcn. Waschleder̂  und ^niiril-
Handschuhen, Ledcr-Bettbeckrn, Regenmänteln,
Ttrumpfbilndein, Hosenträgern nnd Cravatte».

!l!ager vun allen Gattnnqen Bruchbändern
?c, ,c. Einlauf von rohen Reh-, GemS- »nd
Hirschhauten, (2M'. W

» r II i> VO«R
heilt geheime Krankheiten jeder Art (anch vcr-
»ltete), insbesondere Harnrührenflilsse. Pollu^
tionen, Manuesschwächc, (beschwüre, Typhilis
und Hautausschläge, Fluss bei Frauen, ohne
VerufSstönmg deS Patlcntci: nach ganz ncu r̂
Methode in nur wenigen lagen grundlich

(discret), Ordinntion: (^2l6) 19

Wien, Mariahilferstraße Nr. 3 l .
täglich von 9 bis 6 Uhr, Zonn« nnd Feiertage

von !) bis 4 llhr. Honorar mähig
D M ^ Vehandlung auch brieflich. " W G

Künstliche Zähne und stanze
Gebisse (Lustdruckgebisse)

werden nach der neuesten Kunstmethode, ohne
die vorhandenen Wnrzeln zu entfernen, schmerz«
lo» eingesetzt, hohle Zähne mit gnten FüllungS-

»assen dauernd plombiert, schmerzlose

Iahnoperatiollen
mittelst Lustgas vorgenommen vom

Aufmurzt Ä. Dai^e^
wohnt an der Hradczlybrücke, I. Stock, und
srbiniert täglich von 9 bis 12 und von 2 bis

5 Uhr. s!l501) 10

Größtes und bestassortiertes
Oager

von

Modern
von

äer

(3891) 3 ^ l»e,

^«ibach, Preschernpl^atz.

„Tlie Gireslftmii",
Lebensversicherung» • Gesellschaft in Loiidoii.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:
Wien, Nr. Opernring 8. Budapest, Franz-Josefsplatz 5.

Activa dor Gesellschaft Frcs. öö..r>76.()23-9»
Jahrosoinnahme an Prämien und Zinsen am 30 Juni 1879 . . . . „ 18.628,70240
Auszahlungon für Vorsichorungs- und ßontonvorträgo und für Rück-

käufe otc. seit Kostehen der Gesellschaft (1848) . . . . . . . „ 9ö.343,3i)0• —
In der letzten zwölfmonatlichon Geschäftsperiodo wurden bei der Ge-

sellschaft für , 58.340,600--
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gosammtbotrag der in den
letzton 25 Jahren oingoreichton Anträge sich auf 945.062,825—-
•stollt. — Prospecte und alle woitoron Aufschlüsse ertheilt

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3
bei Val. Xe*eliko. {\rm 24 15

Beachtenswert!
Als rühmlichst bewährtes, unüber-

treffliches Natnrheilmittcl gegen Gicht,
Rheumatismus, Nervenschwache, Kreuz,
nnd Brustschmerzen lann der vom Chemiker
Ludwig Koch erfundene und eigens fn«
bricierte (352 l) 6 4

Fllsltmnllllelatlier
bestens empfohlen werden.

Preis " . Fl . 40 tr.. ' , Fl . 70 tr.
Lager davon halten:
I n Laib ach Herr Apotheker Gabriel

Piccsli, in (killi herr Apothclel I . Kupfcr-
schmidt, in Klagenfurt Herren Apotheker
Henn, Kenlmelter und W. Ihurnwald und
in Pettau Herr Apotheker Ign. Vehrbalt

(388«—2) Nr. 4315.

Bekanntmachung.
VlM dem l. f. Äcjirlsgerichte in Wip.

pach wird hiemit belannt gegeben:
Das l. l . Landcsgcricht iiaibach habe

auf Grund dcv gepsiosscnen Erhebungen
die Iosefa Lillit vo» Sturja Hs.<1)ir. ̂ 4
gerichtlich als wahnsinnig zu erklären befm,»
den knd eS sei derselben deren Ehegatte An«
oreas ^ulit Hs.-Nr. 24 von Tturja als
Curator besttllt worden.

K. l. Uszirlsgericht Wippach, am
l0. Scplcnlbcr !880.
lM03-^) Nr. 7210.

Betanlttmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Scom«

Porini <k Abram von Trieft wird bekannt
gemacht, dass der in der Executionssache
der Herrschaft Schneeberg (durch Herrn
Jakob Truschka) gegen Anton Sm^rada
von Babiiapoliza M o . 402 f l . 52 tr.
sammt Anhang erflossene diesgericht'
liche Bescheid vom 26. Dezember 1579,
Z. 9922, dem für dieselben unter eniem
aufgestellten Curator Henn Gregor Lah
von Laas zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30sten
August 1880.
(3714—2) Nr. 8070.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Eol von Kirchdorf wird hlemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Ignaz Gruntar, t. t. Notar in Loilsch,
als Eurator aä llctum aufgestellt und
diesem der in der Efecutionssache des
Jakob Alerlj von Ponilve gcgei» ihn poto.
f>9 fi. s. A. eigangene Vcsitzrechte-, Pfän«
dungS» und Schätzungsbcscheid vom 19ten
Apri l l. I . , Z. 3748, zugefertiget wurde.

K. t, Vczlrlsgevicht ^oiljch, am 24sten
August 1880.
(''5W-3) Nr. 07307

Bekanntinachlülg.
Den unbekannt wo befindlichen illechts«

Nachfolgern des Gvegor Prenc nnd Gcovg
Soh von Menmarkt: Blas Pirc von
Zchmarata und Andreas Stcrlc von
Podlaas, wird bekannt gemacht, dass der
in der Execntionssache des k. t. Stcner-
amtes Laas gegen Andreas Grcgorc von
Pudob pcto. 14 f l . l,8 kr. sanimt Anhang
erflossene di^sgcrichtliche Bescheid vom
15. Apnl 1880, Z. 2^35, dem für die-
selben unter einem aufgestellten Curator
aä actum Herrn Mart in Schweiger von
Altenmarkt zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I4ten
August 18«0.

(3828—1) Nr. 2821.

Erinnerung.
Den Tabularssläubigcl'n Anton. He-

lena und Katharina /,rtto und Rechts«
Nachfolgern, nnbekanntm Aufenthaltes,
wird hiemit erinnert:

Es s?i oenselben nnler gleichzeitige»
Zustelllii!^ der Nuliritcn vom 14, I n» i
1880. Z. 2222. Mathias Sadnct von
Simosetjch zutu Curalur l».6 al^uln aus'
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, a>n
0. September l8«0.
(3098—1) Nr. 1ü,W3.

Erinnerung.
Vom l. k. Mt.-deleg. Belirlsgl'richle

Laibach wird den unbekannten Ncchtsnach
folgern dcs var zwei Jahren verstorbenen
Franz Paulic von Blunndorf, dann den
undelaintt wo befindlichen Matthäus,
Helena, Marianna nnd Maria Schagar,
alle vier aus Oberiaa, resp. deren all-
fälligen Rechtsnachfolgern, säinmtlichc
als Tabulurgläubigür der dem Marli»
Tancil von Oberigg gehörige» Nealilül
Einl. Nr. 384 ilä Herrschaft Soniugg,
hiemit erinnert, dass ihnen zur Wahrung
ihrer Rechte in der Ereculioxssache des
Johann Büschel (durch Herrn Dr . vWurz»
bach) gegen Martin Tanclt von Oberigg
M o . 3 fl. und 18 f l . 8<! kr. s. A. Herr Dr,
Valentin Zarnil, Advocat in öalliach, als
Curator acl ket,um bestellt wordm sei.

K. k. stiidt.'dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach. am 19. Ju l i 1880.

(3696—2 > Nr. 18,591.

Erinnerung.
Vom t. l. städt.'deleg. Bczirlsgelichte

Lalbach wird der unbekannt wo befind,
lichen Maria Zaviis^l von Vaibach als
Tat'Maigläübigerin der Nealltäl Urb.'Nr.
5), Nlc>f.-Nr. 5). vorlommend im Grund-
buche Oanitschhof. hicnut erinnert, dass
zur Wahrung ihrer Rechte über das
Gesuch des Ferdinand Aioc von Oanitsche
.10 pl'^o«. 12. Juni 1880, Z 1 3 M 7 ,
!l,n Einverleibung des Eigenthumsrechtes
,.uf die obbezeichnete Realität und um
Böschung sämmtlicher Sahpostcn Herr
Dr. Nlfons Moschi in Laibach zum Cu-
rator »<1 lletum aufgestellt und demselben
unter einem der diesgrrichtliche Orund-
buche,bescheid vom 13, Juni 1880, Zahl
13,027, zugestellt wmdrn sri.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht ttaibach,
am 23 August 1880.

(3695—2) Nr. 13,590.

Erinnerung.
Vom k. l . städt.-delrg. Bezirksgerichte

Laibach wird der unbelaunt wo befind,
lichen Ursula Mlaler von Laibach als
Tabulargliiublgerin der Realität Band I I ,
lol. 74, Rec:f..Nr. 89, Urb.Nr. 111 ad
Pepensfeld des Johann Mlaler in Pod-
goriz Nr. 14 hiemit erinnert, dass zur
Wahrung ihrer Rechte über das Gesuch
des Johann Schar; (durch Dr. v. Würz'
bach) tie pra68. 0. Avri l 1880, Z, 9232.
um Abtretung der Grundparcelle Nr. I
alt. 492/ncu Wiese, im Ausmaße von
928sD Klftr., von dcr obbczcichneten Nea
liläl Herr Dr. Valentin Zavnil in Lai
bach zum Curator l̂ ä acwm aufgestellt
und demselben Ut'ler einem der dlesaericht«
liche Grundbuchsdcschrld vom 27. April
1880. Z. 9232, zugestellt worden sei.

K. t. stgdt..deleg. Bezirksgericht Lal-
back. am 23. Auaust 1880.

(3814 -3 ) " '

Belanntiuachun«.,^
Von, t. l. Bezirksgerichte ^ ^ ^

wird den, unbekannt wo " - ^
Johann Mitulelic von I l ly l . ' '^ ' ^
dessen allfälligcn Rechtsnachfolger»
gemacht: , .,«zln!l"

Es sei über Ansuche" ' . „ z
Domladis von Feistrlz, zur ̂ ' ' ^ ^
der Forderung desselben aus de>n ,̂
vom 15. Imn1879,Z.4092,pr. ^ ,
90lr^ nebst 0«/, Zinsen h e r "
Beptember 1874. dcr O"lch. , ^ ,
88 kr. und der Cxecutionslo! ̂  ^^ .
Einantwortung der von Io W ^ ,
letic bei Adolf Obreza, ^ ° l i ^
von Zirtniz, als Generalbeool" ,
der bosnischen F»lhrlcute. a l ' ^ ' ^
suchenden Lohnforderuna im v^ M l
beiläufig 200 st. ü. W. b i S M V ^ ^
Forderung pr. 154 f l . s"" Oz.cB
gebüreu bewilliget und °c>' H F
wegen dessen unbekannten ^ ,. ̂
Herr «orenz Icraischcl ron ̂  ^ ,li
Hufs E.npfangnahme des « ^
Curator .i<1 ̂ ctum aulgcsttlu ' ,. ^

K. l . Bezirksgericht I l l Y r . ' M ^ '
18. Juni 1880. ^ . ^

_____̂  ^ ^ Z ^ '
Erillnelllilg ,.

Vo.n t. l. städl.-deleg. iö/z" " h ^
«aibach wird dem unbekannt ' . «l«
lichen Johann Rehuta " " ' ^,chc°"
Tabulargläubigcr dcr l»n Gl"u ,̂ >.
Herrschaft Michclsttllcn «u" ^ , . >"
703/., Post-Nr. . 7 v . ^
Bcijcheid «ud Conscr.'Nl. >" " M
Realität hiemit erinnert, ^ 1 " « ^ ee'
rung dessen Rechte über ^ ^ ^ .
Johann Podobnil von Mlchc'" M
22. Juni 1880, Z- l ^ M , ^ „ ^ '
tren.lung mehrerer Parcclle" ° ,HzM"
bezeichneten Realität "Nter » ^
Zustellung des dicsgerichtl.chm ^
buchöbescheides vom 2̂ > ̂  ^pej '
Z. 13,891. Hcrr Dr. s ^ ^ ,
Malbuch zum Curator »" " ^
stellt worden sci. ^.,j,,sl,«l>^

K. l. stadt..o?leli. Oej l r^ '
dach. am 23. A> 'gus t1so^^<Z l ! .

ajt. i^,
(3708-1)

Erinnerung,^.. L-
an die unbekannt wo b''"° ^

hard L.towiz'schen Ncch^. ^ <
Von den. l. l. st^t.'d ,la><X.

gerichle Laibach wird den « ^
befindlichen Leonhard L ' k o M " „
»achfolaern hiemit erinnert: ^, h.

Eo habe wider dieftlb ' ' ^ Kcl
Gerichte Johann L ' ^ "^ > I^li " g
Dr. Zarnil) 8ud I,M6». / " '« lner le^
Z. 15.670, die Klage l " " ' s ^ t ^ .
?er Elsitzung des 6igc"th " ^ . I
der im Grundbuchc des ^ V . M > ^l
scheu C«nonicates «ud , . 3 " >

c. «. o. überreicht, worüber ^ v > "
zur ordentlichen mündlichen

8. Ok tober I « « > ^

vormittags 9 Uhr, h lcrg"^ ^ ,
wurde. . her ̂ ? He"

Da der Aufenthaltsort ° ^ ĉ >
diesem Gerichte
vielleicht aus den t. t. E rM ' ^ l < ,̂,
sind, so hat man z" ^ ̂  ssos " ̂
und auf deren Gcfahr < ^id«"
Herrn Dr. Franz Mnnda ' ^
Curator uci »ctum bc'n"/^^o'' .< /

Die Geklagten l " ^ l̂c>>ssel̂ '
Ende
rechten Zeit selbst e r s c h c " ^ , . . . ^
anderen Sachwalter bejt " ,,^. M „̂
Gerichte na.uhaft " ' ^ ^ , l s c h " i H i <
ordnungsmäß! en We«e " ^ o ^ ^
die zu ihrer V e r t h e i m a ' ' ^ ^ ^
Schritte einleiten ^ 0 " " " , ' ^ c ' ' ^ F
Rechtssache mit ^ «" / ' ^ r ^ .
nach den Bcstiu""""! '" „ ,„>d , »
ordnung «^handelt ".er ' ^ ^ ^
klagten, nnlchrn es ̂ ' ^ ^
Rechtsbcl,(lfc auch dc"' ° ^ dtt " , ,e>°'
a n ^ d i e H a n ' d z u ^
Verabsäumung cnt,leyc' i
beizumcssen haben we l^ ' ,^s>'"

K. l. stadt.deleg. " '
bach, am 18. I n l i '««'

Vlnck »nd «e«lag von Jg. u.« le in»«yr H Fed. Vamberg.


